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Wien,Samstag,den23 .April1927.
WohnhauseröffnungeninLichtentalundZwischenbrücken.

HeutenachmittagswurdendreistädtischeWohnhausanlagen
eröffnet,dieinsgesamt1530Wohnungenzählen.VieletausendeMenschen
nahmenandenFeiernteil .BegonnenwurdemitderEröffnungdesWohnbau-¬
esinderLatschkagasse-Heiligenstädterstrasse-Marktgasse-Wagnergasse

weiterzuschreiten,weilnurdadurcheinneuesgesundesGeschlechtheran-¬
wachsenkönne.FürdieMieterdankteObmannEchsler,worauflebhaftbegrüsst

ZweiteAusgabeamtsführenderStadtrat Professor Dr .Tandler namensdes Bürgermeistersfür
. . . . . . . eeeden herzlichen Empfang dankte ,und darauf verwies ,dass der Bürgermeister

versprochenhabe ,hiergesunde ,hygienischeinwandfreieWohnungenzuschaf-¬
fen .DasVersprechenist eingelöst wordenundnunerhebt sich hier ineiner
der ältestenVorstädteWiensein prächtigermodernerWohnhausbau.Wennauch
dasWohnbauprogrammderGemeindevoneinerkleinenSchichteangefeindet
werde,sohatdochdergrössteTeilderWienerBevölkerungdenungeheuren

DasHaushat Festschmuckangelege ,GuirlandenundtausendeFahnegesundheitlichenWertdiesesWerkeslängsterkanntunddieGemeindever
undFähnchenschmücktendasHaus.DieEröffnungsfeierwurdeindemebenfalwaltungEstsichderZustämmungdesVelkesvenWiensicher ,wennsiedie
geschmücktenHofabgehalten,EineEisenbahnermusikkap1lebegrüsstedie
FestgästemiteinemMusikvortrag,InVertretungdesBürgermeisterswaramtse
führenderStadtratProfessorDr.Tandlererschienen,Fernernahmenander
Feierteil :DieamtsführendenStadträteSiegel ,Breitner,WeberundKokrda
PräsidentdesStadtschulratesGlöckel,dieMandataredesBezirkes,Stadt-¬
hauptmannHofratKloseundeinevielhundertköpfigeFestgemeinde.

BezärksvorsteherSchoberbegrüsstedieGästenamensdesBezirkes
unddanktederGemeindeverwaltungfürdenschönenBau,derwiedervielen

Menschenhelle,gesundeWohnungenverschaffthat ,NamensderMieterdankte
derMietervertrauensmannCäsar,derinschlichtenWortendasGlückderMie-¬
terindiesemHausewohnenzudürfen,schilderte.

Danneröffnete amtsführenderStadtratProfessorDr .Tawdder
inVertretungdesBürgermeistersdasHaus,Scürmischbegrüsst,führteer

u nich
aus :WirwerdentrotzallerAnfechtungenweiterbauen,/weilwirwissen,
dassesinWienzuwenigWohnungengibt ,sondernauchdeshalb,weildievor-¬
handenenWohnungenzuschlechtsind .NurinhellenundgesundenWohnungen
könnendie Menschenglücklichsein .WennderMäebervertretergesagthat ,
dassdieMieterzufriedensind,sindwiresmitihnen.WirhabendieseHäu
ser vorallemauchfür dieKindergebauc ,weilwirderUeberzeugungsind
dassdieKinder,dieindiesenhellen,lichtenWohnungengeberenund
auferzogenwerden,ganzandereMenschenSeinwerden,einneuesglücklichs¬
resGeschlechs.WärfeierndieseEröffnungamVesabendeinesgrossenEr-¬
eignisses.DieBevölkerunggehtmorgenzurWahlurne,SiewirdfürdieFort-¬
führungansererWohnbautätigkeitundunsererFürsorgs,siewirdsichfür
denFortschrittentscheiden ,(StürmischerBeifall).

ZumSchlussdankteStadtratProfesserTandlerallen,diezurEr-¬
richtungdiesesHausesdasihwebeigetragenhaben,insbesonderedemStadt-¬
ratBreitnerundSiegelandihrenMåtarbeitern,weitersdenArchitekten
ChaleuschundSchepperundallenangerengeistigenundmanuellenArbeitern

Wohnbautätigkeitnochverstälkter,alsbisher,fortsetzenwärd.(Stürmi-¬escherBeifall).
SchulkinderinderTrachtderLichtentalerWäschermädenn

führtendanneinenReigenaufMitGesangs-undMusikvorträgenundeiner
BesichtigungderneuenAnlagewurdedieFeiergeschlossen.

DieEröffnungsfeierinZwischenbrücken.
Um6UhrabendswurdedieletzteEröffnungsfeierabgehalten.DieGemeindehatinZwischenbrückeneinenmächtigenBauinzweiTeilenauf-¬

geführt,dervonderEngerthstrasse,Traisengasse,WehlistrasseundDonau-¬eschingenstrassebegrenztwird .DieFeier wurdemit

Musik-undGesangsvorträgeneröffnet,DannbegrüssteBezirksvorsteherJane-¬gekdieGästeunddanktederGemeindeverwaltungfürdasregeInteresse,das
siedemBezirkentgegenbringe.SosehrderBezirkvordemKriegvernachläs-¬
sigtwurde,sosehrwerdejetztneuesgeschaffen.DurchgrosszügigeWohn
bautätigkeitist dieWohnungsnotinderBrigittenaustarkzurückgedrängt
worden,hierwurdeauchdasersteEntbindungsheimderGemeindegebautund
zahlreicheEinrichtungenfürdieKindergeschaffen.DieBevölkerungwürdi¬
gedieseAufbauarbeitunddankeder Gemeindefür ihr sozialesWirken .Für
dieMieterderbeidenAnlagendankteObmannWildimwarmenWorten.Stürmisch
begrüsstüberbrachtedannamtsführenderStadtratProfessorTandlerdieGrüs-¬
sedesBürgermeisters.ManhatzuallenZeiten,sagteProfessorTandler,
festegefeiert.DiemeistenwarenFestederErinnerung,derVergangenheit.
WirfeiernauchFesteundindenletztenJahrenhabenwirregelmässigauch
indiesemBezirkFesteveranstaltst.DassindaberFeiernderGegenwartund
derFreudeandem,wasgeleistetwurde,UnsereFestegebenunsaucheinen
freudvollenAusblickindieZukunft,DankderArbeitvielerMenschen,sind
diesegrossenBautenentstanden.Hieralleinhaben1300Familieneinegesun-¬
deHeimstättegefunden.DiesesWerkschafftFamilienglück,Gesundheitund
Hultmr.Mögenalleherkommen,mögensiediefreudvollenGesichterderAltendieandemBaumitgewirkthaben.

SchulkinderführgendanneinenReigenauf ,DieMusikkapelleschless
mitdemMiedederArbeitdieFeier.

DieFestgästebesichtigtendanndieAnlage,die127Wehnungenumfasste DieEröffnungdesThuryHofes.
jeherBeifall).DieinderMarktgasse- ThurygasseSalzergasseanStelle

MitMusikeundGesangsvorträgenwurdedieFeierbeendet.DiederkleinengesundheitsschädlichenGebäudeerrichteteWohnhausanlagewurde
GästebesichtägtendanndieAnlagen,denKindergarten,dieZentralwäschereigegenfünfUhrnachmättagseröffnet .NichtnumdieAnlageselbst ,dienachderOrtsbezeichnungThuryHofbenauntwurde,hatteKeatzchmuckangalagiunddieBadsanlage.IndengrossenGartenhöfenwurdedenGemeindefunktionä
renüberalleinherzlicherEmpfangzu-teil.sondernauchdie meistenwmliegendenHäuserhatten die Fenster mitBlumen

unddieleuchtendenKinderaugensehenunddarauserkennen,washiergutes
undgrossesvollbrachtwordenist .Werweiss,wiefrüherdasVolkgewohnt
hat ,derwirddenUnterschiedzwischeneinstundjetzterkennen.ImNamen
denBürgermeister,erklärtdannProfesserTandlerdassdieGemeindeverwal
tungdemfürrichtigerkanntenWegzielbewusstweitergehenwerde,(Stürmi¬

undFähnchengeschmückt.DerThuryHofzählt107WohnungenundeinenKinder-¬
garten.DieBauplänehabendieArchitektenViktorMittagundKarlHauschka
verfasst.GemeinderatInnerhuberüberbrachtederGemeindeverwaltungden
DankderBevölkerungvonLichtentalfürdiedurchdieErrichtungdieses
WohnbaueserzielteAssanierung.ErersuchtedieGemeindeaufdiesemWeg
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